
1925 – Die erste zivile Landung
am Flughafen Stuttgart-Böblingen

FÜR EINE STARKE DEKADE SCHMÜCKT SICH BÖBLINGEN MIT 
EINEM ZIVILEN LANDESFLUGHAFEN. ER IST SEIT 1925 DAS  
SINNBILD FÜR DEN WAHRGEWORDENEN TRAUM VOM FLIEGEN, 
BIS ER UNTER DEM HAKENKREUZ – ERNEUT – ZUM MILITÄR-
STÜTZPUNKT WIRD. 
WIE FINDET DER SCHWÄBISCHE „LUFTBAHNHOF“ VOR GENAU HUNDERT JAHREN IN BÖBLINGEN  
SEINEN ERSTEN STANDORT & WAS BEDEUTET  ER FÜR DIE MENSCHEN IN DER REGION?
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Mit dem Kranich von Böblingen in die Welt
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gebracht wurde, daß Stuttgart nun an den internationalen Flugverkehr angeschlossen ist.>>
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Stuttgart im internationalen Flugverkehr

Aufnahme des Flugverkehrs über Württemberg


